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Apotheken
●

Erbach
St. Kosmas-Apotheke, Lange Str. 36,
Dellmensingen, Telefon 07305/ 919100 
Munderkingen
Apotheke Dr. Mack, Marktstr. 5, Telefon
07393/ 91140 

Bäder
●

Laupheim
Familienschwimmen, 19-20 Uhr. Frau-
enschwimmen, Lehrschwimmbecken
Baustetten, 20-21 Uhr; Parkbad, Lange
Straße 90, Hallenbad, 9.30-11.30 Uhr
und 15.15-17.15 Uhr, Sauna, 14-22 Uhr,
Freibad, bei ungünstiger Witterung
schließt das Bad um 16 Uhr, 10-20 Uhr 
Biberach
Jordanbad, 9-22 Uhr 
Saunaland im Jordanbad, 10-23 Uhr 
Neu-Ulm
Wonnemar, 10-21 Uhr 

Büchereien
●

Laupheim
Stadtbibliothek, 9.30-11.30 Uhr und
14-18 Uhr 

Wertstoffabgabe
●

Laupheim
Müllabfuhr morgen, Freitag, Bihlafin-
gen, Stadtbezirk 2 
Wertstoffhof, 9-12 Uhr 

Ausstellungen
●

Burgrieden
Jäger und Gejagte, Insekten in der
Gegenwartskunst, bis 17. Juni, Museum
Villa Rot, Schlossweg 2, 14-17 Uhr 
Kunst hoch zwei, Werke in Acryl und
Sprühtechnik auf Leinwand von Sandra
Rau, Aquarelle von Margarete Rau, zu
den Öffnungszeiten, bis 30. Juni, Bürger-
saal im Rathaus
Laupheim
Farbraum – Landschaftsraum – Spiel-
raum, Werke von Rudolf Fetscher, zu
den Öffnungszeiten, bis 22. Juni, Volks-
bank
Mütter des Grundgesetzes, Lebens-
bilder von vier Politikerinnen, zu den
Öffnungszeiten, Kreissparkasse
Plein-Air-Malerei am Bodensee, Kurs-
arbeiten unter Leitung von Barbara
Willar, bis 28. Juni, Volkshochschule
Mietingen
Erinnerungsstätte Baltringer Haufen,
zu den Öffnungszeiten, Dauerausstel-
lung, Rathaus, Baltringen
Schemmerhofen
Kolb & Cades, Sammlung Manfred
Arndt, zu den Öffnungszeiten, Rathaus

Lesungen/Vorträge
●

Schemmerhofen
Vom Unkraut zur Wellnesspflanze,
Vortrag mit Gärtner Albrecht, Martinus-
stube, Schemmerberg, 19.30 Uhr 

Märkte/Basare
●

Burgrieden
Wochenmarkt, Rathausplatz, 14-16.30
Uhr 
Laupheim
Pfingstmarkt, Marktplatz, 7.30 Uhr 
Wochenmarkt, Oberdeck Tiefgarage
Schlosspark, 8 Uhr 

Vereine
●

Arbeiterwohlfahrt Laupheim, Senioren-
Kaffeenachmittag, Fahrdienst um 13.15
Uhr gegenüber Ratsapotheke, sonst
anfordern: Tel. 01578/ 4344730 oder
01577/ 1857373, Gäste willkommen,
Awo-Heim, Weldenstraße 12, 13.30 Uhr 
Fotokreis Laupheim, Tonbildschauen
„Salzburg und Salzburger Land“, TSV-
Halle, Lange Straße 85, 20 Uhr 
Gemeindeclub mit und für psychisch
Kranke Laupheim, Treffen, 9-10 Uhr
steht Frau Grimm-Forschner vom GPZ
für Einzelgespräche zur Verfügung,
Spitalstüble, Marktplatz 11 
Katholischer Kirchenchor Baustetten,
Probe in der Kirche, Baustetten, 20 Uhr 
Katholischer Kirchenchor Laupheim,
heute Probe, katholisches Gemeinde-
haus, 19.45 Uhr, anschließend Hockete 
Kleintierzuchtverein Z 93 Laupheim,
Monatsversammlung morgen, Freitag,
Vereinsheim, Neue Welt 10, 20 Uhr 
Kreuzbund Laupheim, Treffen Selbst-
hilfegruppe für suchtkranke Frauen, Info:
Tel. 07392/ 10640, Kreisklinik, 18 Uhr 
Rheuma-Liga Laupheim, Trockengym-
nastik um 16.30 und 17.30 Uhr, Info: Tel.
07392/ 4800 oder 07391/ 1212, Fitness-
Center Medi-Zen, Am Flugplatz 13 
Seniorenclub Laupheim, Wandern,
Oberdeck Tiefgarage Schlosspark, 14 Uhr 
Skat-Sport Welden-Asse Laupheim,
Wertungsspielabend, Olympia-Gast-
stätte, 19 Uhr 
Skizunft Laupheim, Abfahrt zur Radtour,
Parkplatz Bronner Straße, 18.45 Uhr 
TSV Laupheim – Jedermänner, heute
Fitness-Gymnastik, 18.45 Uhr, ab 19.30
Uhr Ballspiele, Mehrzweckhalle Laubach 
Wanderfreunde Laupheim, Wandertage
am 27./28. Mai in Bad-Waldsee-Haister-
kirch, Sonntag, 10-15 Uhr und Montag,
6-12 Uhr. Infos: Wanderführer Seitz unter
Telefon 07392/ 2278

Biberach
●

Traumpalast, 07351/ 13050 „21 Jump
Street”, Do. 20.30 Uhr. „Act of Valor”,
Do. 20.15 Uhr. „American Pie: Das
Klassentreffen”, Do. 20 Uhr. „Best
Exotic Marigold Hotel”, Do. 18 Uhr.
„Dark Shadows”, Do. 20.45 Uhr. „Der
Diktator”, Do. 16, 18.15, 20.45 Uhr.
„Hanni & Nanni 2”, Do. 17.30 Uhr.
„Janosch - Komm, wir finden einen
Schatz!”, Do. 16 Uhr. „Lachsfischen im
Jemen”, Do. 20.30 Uhr. „Marvel's The
Avengers 3D”, Do. 17 Uhr. „Men in
Black 3”, Do. 17, 20.15 Uhr. „Men in
Black 3 3D”, Do. 16.45, 20 Uhr. „Our

Idiot Brother”, Do. 18 Uhr. „The Lucky
One - Für immer der Deine”, Do. 17.30
Uhr. 

Ulm
●

Lichtburg, 0731/ 65400 „Ausgerechnet
Sibirien”, Do. 20 Uhr. „Die Farbe des
Ozeans”, Do. 15.45 Uhr. 
Mephisto, 0731/ 6021218 „Die Kunst zu
lieben”, Do. 17.45 Uhr. „Lachsfischen im
Jemen”, Do. 15.30, 20 Uhr. „Moonrise
Kingdom”, Do. 18, 20.30 Uhr. „Und
wenn wir alle zusammenziehen?”, Do.
16 Uhr. Obscura (Roxy), 0731/ 6022858
„Barbara”, Do. 19.45 Uhr. „My Week

with Marilyn”, Do. 17.30 Uhr. 
Xinedome, 0731/ 1402020 „21 Jump
Street”, Do. 18.15, 20.30, 22.45 Uhr.
„American Pie: Das Klassentreffen”,
Do. 14.45, 17.15, 19.45, 22.15 Uhr. „Der
Diktator”, Do. 13.30, 15.45, 18, 19.45,
20.15, 22, 22.30 Uhr. „Hanni & Nanni 2”,
Do. 14, 16.15 Uhr. „Janosch - Komm, wir
finden einen Schatz!”, Do. 15, 16.45 Uhr.
„Marvel's The Avengers”, Do. 16, 19, 22
Uhr. „Marvel's The Avengers 3D”, Do.
14.15 Uhr. „Men in Black 3”, Do. 14.30,
17, 19.30, 22 Uhr. „Men in Black 3 3D”,
Do. 15.15, 17.45, 20.15, 22.45 Uhr. „Pro-
ject X”, Do. 20.45, 22.45 Uhr. „The
Lucky One - Für immer der Deine”, Do.

18.30 Uhr. „Ziemlich beste Freunde”,
Do. 17.15 Uhr.

Neu-Ulm
●

Dietrich-Theater, 0731/ 9806070 „21
Jump Street”, Do. 20.15 Uhr. „Act of
Valor”, Do. 20.15, 22.45 Uhr. „American
Pie: Das Klassentreffen”, Do. 18.15,
20.45, 22.30 Uhr. „Dark Shadows”, Do.
15.15, 17.45, 20.15, 22.45 Uhr. „Der
Diktator”, Do. 15.45, 18, 20.30, 23 Uhr.
„Die Reise zur geheimnisvollen Insel
3D”, Do. 14.45 Uhr. „Die Tribute von
Panem - The Hunger Games”, Do. 17.30
Uhr. „Ein ruhiges Leben”, Do. 22.30 Uhr.

„Fünf Freunde”, Do. 15.45 Uhr. „Gelieb-
tes Leben”, Do. 9.30 Uhr. „Hanni &
Nanni 2”, Do. 16, 17.45 Uhr. „Janosch -
Komm, wir finden einen Schatz!”, Do.
14, 15.45 Uhr. „Juno”, Do. 11 Uhr. „Mar-
vel's The Avengers 3D”, Do. 16.45,
19.45, 22.45 Uhr. „Men in Black 3 3D”,
Do. 15, 16, 17.30, 18.30, 20, 21, 22.30
Uhr. „Project X”, Do. 23.15 Uhr. „Same
Same But Different”, Do. 10.30 Uhr.
„Spieglein Spieglein - Die wirklich
wahre Geschichte von Schneewitt-
chen”, Do. 15.15 Uhr. „The Lucky One -
Für immer der Deine”, Do. 20 Uhr.
„Ziemlich beste Freunde”, Do. 17.30
Uhr.

Kino
●

SZ gratuliert
●

Laupheim: Günther Lootz, Westbahnhof
8, zum 82. Geburtstag. Hilde Klaus, Im
Krautgarten 2/1, zum 81. Geburtstag.
Josef Ott, Sternstr. 19, zum 81. Geburts-
tag. Luisa Birich, Dietrich-Bonhoeffer-Str.
3, zum 78. Geburtstag. Baltringen:
Rudolf Hermann Maier, Freybergstr. 2,
zum 73. Geburtstag. Baustetten: Wen-
delin Baur, Mietinger Str. 19, zum 75.
Geburtstag. Hörenhausen: Peter Paul
Thanner, Dorfstr. 42, zum 87. Geburts-
tag. Weihungszell: Maria Rita Koter-
mann, Maienfeld 5, zum 88. Geburtstag.

Hilfe und Beratung
●

Laupheim
Arbeitskreis Vorsorge treffen, Termine
unter Telefon 07392/ 7040, Rathaus, 
15 Uhr 
Babysittervermittlung, auch privat,
unter Telefon 07392/ 5239. Eltern- und
Jugendtelefon, 0800/ 111 05 50 (kos-
tenfrei). Hausaufgabenbetreuung, 14
bis 15.30 Uhr, von 15.30 bis 16.30 Uhr
Sprach- und Lernförderung. Kleinkind-
betreuung Schaukelbär, Terminabspra-
che/Rückfragen unter Telefon 07392/
4343; in dringenden Fällen unter Telefon
0152/ 25131548, Kinderschutzbund
Laupheim, Pfeifferstraße, 7-17 Uhr 
Schwendi
MS-Telefonsprechstunde, Telefon
07353/ 989161, Fachklinik für Neurolo-
gie, Dietenbronn 7, 13-14 Uhr 
Biberach
Tagesmütter- und Elternverein im
Landkreis Biberach, Marktplatz 38,
07351/ 154848, 16-18 Uhr 

Öffnungszeiten
●

Eine-Welt- und Kleiderladen, Focke-
straße 23, 9.30-12.30 Uhr, 14-18 Uhr 

Krankentransport: DRK Laupheim, Tel.
07392/ 19222; ASB Orsenhausen, Tel.
07353/ 19222.
Essen auf Rädern: ASB Orsenhausen,
Tel. werktags 07353/ 98440.
Fahrdienst für Behinderte und Hilfs-
bedürftige: ASB Orsenhausen, Tel.
07353/ 9844-0, Biberach 07351/
1509-0.
Anonyme Alkoholiker (AA): jeden
Montag um 19.30 Uhr in der AOK Biber-
ach (Seiteneingang).
Beratung für Menschen mit Behin-
derung und Angehörige: Tel. 07351/
300552-0. 
Beratung für Suchtkranke und Sucht-

gefährdete: Tel. 07351/ 5005–170. 
Blinden- und Sehbehindertenverband:
Tel. 01805/ 666-456. 
Emotions Anonymous – SHG seelische
Gesundheit: Tel. 07392/ 168288 oder
07392/ 7000725.
Frauenschutzhaus Biberach: Tel. 
07351/ 5005-160.
Kreuzbund Helfergemeinschaft für
Suchtkranke und Angehörige: 07352/
940850 oder 07392/ 10640. 
Psychosoziale Beratungsstelle für
Krebskranke: Tel. 07351/ 59838 oder
07351/ 40143. 
SHG „Anker“ für Suchtkranke und
Angehörige: Tel. 07351/ 6306 oder

0172/ 7161014. 
SHG „Kaktus“ bei alkoholbedingten
Führerscheinproblemen: Tel. 07392/
939301 oder 0171/ 6730189. 
SHG Angehörige von Alzheimer- und
demenzkranken Menschen: Tel. 07351/
52-6172 (Lott). 
SHG Epilepsie: jeden 1. Freitag im Mo-
nat um 18 Uhr im Gemeindezentrum,
Zimmer 10. 
SHG Parkinson: Tel. 07306/ 4177
(Marz). 
SHG Polyneuropathie: Tel. 07392/
7006836 oder 0152/ 52626793 (Schef-
fold).
SHG Schlaganfallbetroffene und An-

gehörige: Tel. 07392/ 2369 (Mayer). 
Sozialpsychiatrischer Dienst: Telefon
07351/ 587950. 
Sozial- und Lebensberatung für Frauen:
Tel. 07351/ 5005-160. 
Tagesmütter- und Elternverein im
Landkreis Biberach: Sprechzeiten
Dienstag und Mittwoch, 9-12 Uhr, Don-
nerstag, 16-18 Uhr, Telefon 07351/
154848. 
Telefonseelsorge Oberschwaben-
Allgäu: rund um die Uhr kostenfrei unter
Tel. 0800/ 1110111 oder 0800/ 1110222. 
Zahnmedizinische Patientenberatung:
mittwochs 15-18 Uhr, kostenlos, Tel.
0800/ 4747800, nicht in den Ferien. 

Hilfe & Beratung
●
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Blutreiter feiern Andacht
MIETINGEN (od) - Die Blutreiter-
gruppe Mietingen feiert an Pfingst-
montag, 28. Mai, ihre Maiandacht
im Freien. Sie findet um 17 Uhr am
Waldrand in Walpertshofen, bei
Steiners Käppele, statt. Die Reiter-
gruppe startet um 16.15 Uhr im Hof
der Familie Nieß in Mietingen. Wie
beim Blutfreitag in Weingarten,
reiten die Reiter in Festtagstracht
mit Frack und Zylinder. Angeführt
wird die Reitergruppe von Grup-
penführer Armin Nieß und Standar-
tenträger Josef Angele. Pfarrer Otto
Mack wird die Reitergruppe zu
Pferde begleiten und anschließend
mit den Gläubigen die Maiandacht
feiern. Für ein kleines Vesper nach
den Andacht ist gesorgt.

Kurz berichtet
●

LAUPHEIM - Die Regeln sind klar
beim „Schwertkampf“: Man darf den
Partner nur am Allerwertesten tref-
fen, und wenn die Musik stoppt, be-
wegt sich keiner mehr. Alles andere
gibt Minuspunkte.

Neun Mädchen und Jungs, be-
waffnet mit bunten Schaumstoff-Nu-
deln in der einen und einem Klicker
zum Treffer-Zählen in der anderen
Hand, toben sich zu Popmusik aus.
Es ist ihr fünfter und letzter Nach-
mittag in der Sportschule „Siam-
Gym“ von Murat Sandikci. Während
der Ganztagesbetreuung an der An-
na-von-Freyberg-Grundschule ha-
ben sie unter seiner Anleitung ein
„Coolness-Training“ absolviert. Da-
bei standen spielerische Übungen zu
Themen wie freundliche Ausdrucks-
weise, einander helfen und Freunde
gewinnen und verlieren auf dem Pro-
gramm. 

An diesem Nachmittag pocht San-
dikci unerbittlich auf die Einhaltung
der Kampfregeln. In der nächsten
Schwierigkeitsstufe darf nur noch
auf den Fußrücken gezielt werden.
„Wer hat’s nicht geschafft?“ fragt der
Trainer, und tatsächlich melden sich
vier Kinder. „Das gefällt mir“, lobt er.
Doch immer wieder testen die Kin-
der aus, wie ernst es Sandikci tat-
sächlich meint mit den Regeln. Als
ein Junge nach der dritten Ermah-
nung immer noch nicht im Kreis sit-

zen bleibt, wird er konsequent vom
letzten Spiel, dem Boxen, ausge-
schlossen. „Ich kann nichts machen,
ich muss mein Versprechen halten“,
erklärt Sandikci entschlossen. 

In einem weniger sportlichen
Spiel geht es darum, Gefühle auszu-
drücken und wahrzunehmen. Dazu
hat er Kärtchen mit Fragen und Ge-
fühlsadjektiven vorbereitet. „Willst
du mit mir spielen“ lautet eine solche
und sie soll fröhlich vorgetragen
werden. Oft ist es gar nicht so ein-
fach, den richtigen Ton zu treffen:

„Ich weiß nicht, ich kann nicht cool
sein“, ruft einer, aber meist schaffen
es die Kinder mit Sandikcis Hilfe
doch.

Betroffenheit zeigen
Großes Gelächter verursacht dessen
Schauspielkunst bei der Übung „Was
mache ich, wenn mich jemand belei-
digt?“ „Dummkopf“ lässt er sich pro-
beweise nennen und spielt dann den
Erstaunten: „Wie? Nein, ich heiße
Murat, und wie heißt du?“ Er erklärt
den Kindern, was dabei passiert:

„Der Beleidiger wird so erst mal zum
Nachdenken gezwungen, und die Be-
leidigung verpufft.“ Wichtig sei es,
dem anderen seine Betroffenheit zu
zeigen: „Ihr müsst zeigen, dass es
euch nicht gut geht, und nicht zurück
beleidigen“, gibt er seinen Schützlin-
gen mit.

Die sechzig Minuten vergehen
wie im Flug. Schließlich verteilt Mu-
rat Sandikci Boxhandschuhe. Mitt-
lerweile sitzen drei Kinder auf der
Bank und sind zum Zuschauen ver-
donnert. „Die Kinder sollen spüren,
dass sie sich selbst im Weg stehen,
wenn sie sich nicht an die Regeln ei-
ner Gemeinschaft halten“, erklärt er.
Wieder ertönt Musik, und die klei-
nen Boxer schlagen zum Rhythmus
auf die Handschuhe des Partners –
„schnell, nicht fest“ – und haben er-
kennbar Spaß daran.

„Dummkopf? Nein, ich heiße Murat.“: Murat Sandikci zeigt Kindern, wie sie cool auf verbale Angriffe reagieren können. FOTO: HOFMANN

„Nicht Dummkopf, ich heiße Murat“

Von Diana Hofmann
●

Schüler der Anna-von-Freyberg-Grundschule absolvieren ein „Coolness-Training“ 

Schulsozialarbeiterin
Astrid Elsner-Gäbel (Foto:
Hofmann) befürwortet ein
„Coolness-Training“ bei
Kindern. Warum, hat sie
SZ-Mitarbeiterin Diana
Hofmann verraten. 

SZ: Frau Elsner-Gäbel, besteht
tatsächlich schon bei Grundschul-
kindern der Bedarf, sie durch ein
„Coolness-Training“ im Umgang
miteinander professionell zu
schulen?
Elsner-Gäbel: Ja. Eigentlich sollte
man schon im Kindergartenalter
damit beginnen, je früher, desto
besser. Es ist grundsätzlich für alle

Kinder sinnvoll, so etwas
zu machen. In der kleinen
Gruppe macht man sich
vieles bewusster und greift
Themen wie Wahrneh-
mung von Gefühlen be-
wusster auf. 

Fand dieser Kurs präventiv statt
oder gab es Handlungsbedarf?
Beides. Daher haben wir die Grup-
pe gemischt. Es gibt immer mal
Streit oder Beschwerden. Dann gilt
es die richtige Form zu finden, um
diese zu lösen. Uns ist es wichtig,
bei den Kindern ein Bewusstsein
dafür zu schaffen, wie ein guter
Umgang miteinander aussieht.

Nachgefragt
●

„Es ist für alle Kinder sinnvoll“


